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4 * 1. Korinther 6,12  Neue Genfer Übersetzung (NGÜ)

Entscheide dich für das Gute!

Wie geht es Ihnen, wenn Sie diesen Vers 
lesen? Welche Erinnerungen regen sich? 
Was lösen diese Worte in Ihnen aus?
Ich selbst erinnere mich an zahl-
reiche Predigten, lebhafte, oft sehr 
kontroverse Auseinandersetzungen 
in unterschiedlichen Gemeindekrei-
sen, begleitend zu verschiedenen 
Lebensabschnitten … und nur allzu 
gern weichen wir diesen Themen aus.  
Doch um die inhaltliche Auslegung soll 
es hier gar nicht gehen. 

Paulus richtet diesen Brief an Korinth – 
eine Metropole voller unterschiedlicher 
Strömungen, multikulturell, multireli-
giös, geprägt von vielen Ethnien, eine 
römische Bürgerkolonie inmitten einer 
griechischen Umgebung – gar nicht so 
einfach, in einer solch kosmopolitischen 
Stadt eine christliche Gemeinschaft auf-
rechtzuerhalten. Und hier berührt mich 

dieser Monatsspruch neu. Wer bestimmt 
meine Entscheidungen? Und wie finde 
ich heraus, was dem Guten dient?
Liest man den Vers in der BasisBibel, 
wird deutlich, dass es in Korinth um eine 
ernsthafte Auseinandersetzung ging: 
„Ihr sagt: ‚Ich darf alles!‘ Aber das heißt 
doch nicht, dass …“
Ernsthafte Auseinandersetzungen, die 
einen Standpunkt verlangen, führen 
dazu, dass die Beteiligten sich recht-
fertigen müssen. Dann geht der Blick 
nach rechts und links und man sucht 
Verbündete. Was bleibt sind die eigenen 
Unsicherheiten und Zweifel. Die eigene 
Zerrissenheit lässt sich nicht immer ig-
norieren und manche Fragen und gesell-
schaftlichen Themen lassen sich nicht 
so einfach klären. Die Lebenssituation 
der ersten Christen in Korinth erscheint 
mir gar nicht so verschieden von unse-
rer zu sein. Auch wir leben als Gemeinde 

„Alles ist mir erlaubt!“ 
Wer so redet, dem antworte ich: 
Aber nicht alles, was mir erlaubt ist, 
ist auch gut für mich und für andere. – 
„Alles ist mir erlaubt!“ 
Aber es darf nicht dahin kommen, 
dass ich mich von irgendetwas 
beherrschen lasse.*
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in einer zunehmend globalen und digi-
talen Welt. Die Mischung unterschied-
licher Kulturen und Lebensentwürfe 
auf engem Raum fordert uns heraus. 
Scheinbar grenzenlose Wahlmöglich-
keiten erschweren die Orientierung und 
wir erleben eine Welt, in der die Freiheit 
des Einzelnen scheinbar keine Grenzen 
(mehr) kennt.
Auch Paulus ist die Freiheit jedes Men-
schen sehr wichtig, sie ist uns als Ge-
schöpf Gottes quasi „in die Wiege ge-
legt.“ (vgl. Gal 5,1.13f). Doch wo liegen 
die Grenzen christlicher Freiheit?

Ich bin zutiefst überzeugt davon, dass 
diese Freiheit die Menschen stark machen 
soll ...
   gegen die Zwänge ihres Lebens, 
   angesichts vielfältiger Einflüsse von 
   außen, von Meinungen anderer, 
   mitten in unserer multikulturellen und    
   multireligiösen Umgebung 
   in dieser sich immer schneller 
   wandelnden, globalen  
   und digitalisierten Welt.

Selbstbestimmt entscheiden, „was 
dem Guten dient“, dem Guten für mich, 
für andere um mich herum, für unse-
re Gesellschaft und für die Zukunft.  
Wie ich finde, keine geringe Herausfor-
derung! 
Was es dazu braucht? Ein festes Funda-
ment als Grundlage und Orientierung zur 
Klärung offener und immer wieder neu-

er Fragen. (Das vertraute Gebot „Liebe 
deinen Nächsten wie dich selbst.“ auch 
für Paulus die Richtschnur, vgl. Gal 5,14). 
Was braucht es noch? Immer wieder Mut, 
diese Freiheit in Anspruch zu nehmen 
und selbstbestimmt Entscheidungen zu 
treffen.
Und schließlich das Vertrauen, dass so 
meine Entscheidungen wirklich dem Gu-
ten dienen.

So kann ich tief durchatmen, passend 
zum Mai! Für mich ein Monat des Auf-
bruchs. Die Natur explodiert nahezu und 
die Sehnsucht nach Freiheit, Lebensfreu-
de, Entdeckung von Neuem entsteht fast 
automatisch. Von Herzen wünsche ich 
Ihnen und mir diese Neugier, das tiefe 
Vertrauen und den nötigen Mut: Lasst 
uns im Gespräch bleiben, ohne Urteil und 
Bewertung im Vorfeld! 
Ich sehe unsere Gemeinde auf einem gu-
ten Weg. „Es ist alles erlaubt!“ Lasst uns, 
sowohl persönlich als auch als Wegge-
meinschaft im Vertrauen auf Gottes gu-
ten Geist, den Herausforderungen unse-
rer Zeit ins Auge sehen und uns in dieser 
Freiheit für das Gute entscheiden!

Ihre  
       Michaela Botzen-Nagel
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Es war kalt am 21. April. Das tat jedoch dem Enthusiasmus aller Beteiligten über-
haupt keinen Abbruch. 9.328,20 € kamen zusammen!!! Mehr im Juni-Forum.

Impressionen vom Sponsorenlauf
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Empfang für Mitarbeitende am 5. Mai

Herzliche Einladung zur Trauung
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Am 4. Mai nehmen wir uns erneut Zeit, 
um gemeinsam eine bunte Entdeckungs-
reise zu machen.

Wir kommen in Ruhe an ...
experimentieren, spielen, basteln und 
entdecken das Thema an verschiedenen 
Stationen ...
vertiefen es in einem Mini-Familien-Got-
tesdienst ...
tauschen uns beim gemeinsamen Abend-
essen aus ...

Dabei wollen wir als Familien Gott und 
unseren Glauben entdecken, gemeinsam 
spirituelle Erfahrungen machen und die-
se mit in unseren Alltag nehmen.

Johannes Kraemer

„1 x Ich“ = ? – Das spannende Thema im Mai

Gottesdienst im Freizeitpark Aufderhöhe
Nach dem erfreulichen Zuspruch in 2023 
findet auch in diesem Jahr an Chris-
ti Himmelfahrt (9. Mai) im Aufder-
höher Freizeitpark – auch bekannt als 
(ehem.) Freibad Aufderhöhe (Josefs-
tal) – ein gemeinsamer Freiluftgottes-
dienst statt. Sein Beginn ist um 11:00 
Uhr, durchgeführt und getragen wird 
der Gottesdienst von den evangelischen 
Kirchengemeinden St. Reinoldi Rupel-
rath und Merscheid und von uns, der FeG 
Solingen-Aufderhöhe.
                                             Volker MUhlack
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Fleisch und Geist (Gen 6,1-4)
Von Gottessöhnen und deren Verbindung 
mit den Töchtern der Menschen und von 
den berühmten Helden aus uralter Zeit.

Tod und Rettung (Gen 6 bis 8) 
Von Noah und seiner Familie, von Gottes 
Gericht, von der Sintflut und der Arche, 
von Gottes Versprechen.

Urgeschichtliche Erzählungen, Teile 4 und 5

Frischer Wind

Pfingsten – 50 Tage nach der Auferstehung Jesu, 10 Tage nach seiner Himmelfahrt. 
In der Pfingsterzählung (Apostelgeschichte 2) wird von einem plötzlich auftreten-
den gewaltigen Wind und vom Predigen in fremden Sprachen berichtet.
Auch im Pfingstgottesdienst wird ein frischer Wind durch die Kapelle wehen. 
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„Menschen, die aus der Hoffnung leben, sehen weiter.

Menschen, die aus der Liebe leben, sehen tiefer.

Menschen, die aus dem Glauben leben, 

sehen alles in einem anderen Licht.“ 
                                                          (Lothar Zenetti)

... und so wünschen wir allen im Mai Geborenen für das neue Lebensjahr 
jede Menge Hoffnung, Liebe und Glauben.
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„Ich lasse dich nicht fallen und verlasse 
dich nicht.“ (Josua 1,5b)

Am Donnerstag, den 21. März 2024 ist 
unsere Schwester Sabine Dreger (geb. 
Everts) nach langer, schwerer Krankheit 
im Alter von 57 Jahren heimgegangen. 
Geboren am 4. Juni 1966, wuchs sie 
mit ihrer älteren Schwester Susanne 
in Solingen in einem christlichen El-
ternhaus auf. Neben dem lebendigen 
Glauben an Jesus, dem Mitwirken in der 
FeG Solingen-Mitte und der Musik, war 
ihre große Leidenschaft die Medizin.  
 
 
 
 
 
 
 
 

Im Klinikum Solingen wurde sie zur Kran-
kenschwester ausgebildet. Danach be-
gann sie ihr Medizinstudium.
1992 heiratete sie Sven Dreger, einen 
FeG-Pastor. Sie zogen dienstlich bedingt 
nach Oberhausen. Dort kamen Ivo und 
Hanna zur Welt. 1998 folgte der nächste 
Umzug, Sven wurde Pastor der FeG Lever-
kusen-Wiesdorf. Die Arbeit als Kranken-
schwester und das ehrenamtliche Enga-
gement in der Gemeinde waren Sabines 
große Leidenschaft. 

Nach 12 Jahren Pause nahm sie ihr Me-
dizinstudium wieder auf und schloss mit 
sehr gutem Examen ab. Sie wurde Fach-
ärztin für Innere Medizin, 2015 Oberärz-
tin in der Zentralen Notfallambulanz des 
Klinikums Solingen. 2021 kam die Krebs-
diagnose mit palliativer Perspektive. 
Sabine glaubte und fühlte sich gehalten 
– von Gott. Gleichzeitig hat sie viel ge-
zweifelt – auch an sich selbst. Sie lebte 
mit geistlichen Liedern, mit Musik und 
Texten, Gedichten. 
2022 wurden sie und Sven Mitglied unse-
rer Gemeinde. Sie hat uns Aufderhöhern 
durch ihr Mitwirken in der gottesdienst-
lichen Musik sehr geholfen und uns neue 
Lieder nahegebracht. Es war Sabine im-
mer wichtig, in Familie, Beruf und Ge-
meinde andere Menschen zu ermutigen 
und auf ihrem Weg beizustehen und sie 
zu fördern. Durch ihr Interesse am jewei-
ligen Gegenüber, ihren Humor und ihrer 
Herzensgüte hat sie bei vielen Menschen 
– nicht zuletzt bei unzähligen Patien-
ten – Segensspuren hinterlassen. Wir 
wünschen Sven und den erwachsenen 
Kindern Hanna und Ivo Gottes Segen – 
Kraft und Zeit zum Trauern, Glauben und 
Weitergehen.

Nachruf: Sabine Dreger

Volker Muhlack

*

*Kunstwerk von Sabine Dreger, August 2023
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Gottesdienste im Monat Mai
in der Bethanien-Kapelle und im Gemeindehaus

Sonntag 12. Mai (Exaudi)
10:30 Uhr Gottesdienst 
 Serie zur Urgeschichte, Teil 4 
 „Fleisch und Geist“ (Gen 6,1-4) 
 Verkündigung: Pastor Volker Muhlack 
 Leitung:  Lena Peil 
 Kollekte:  Allianzmission 
 Kinder-Gottesdienst „Schatzinsel“*

Donnerstag 09. Mai (Christi Himmelfahrt)

11:00 Uhr Freiluft-Gottesdienst
 im Freizeitpark Aufderhöhe 
 (Aufderhöher Freibad, Josefstal) 
 mit den ev. Kirchengemeinden 
 St. Reinoldi Rupelrath und Merscheid 
 und der FeG Aufderhöhe 
 anschließend: Picknick

Sonntag 05. Mai (Rogate)

15:00 Uhr Bunter Glauben im Gemeindehaus
 „1 x Ich“ = ? 
 Ein bunter Mitmachnachmittag.
 Für Klein und Groß. Mit tollen Stationen,
 einem Gottesdienst und Abendessen.
 www.feg-aufderhoehe.de/bunterglauben

Samstag 04. Mai 

10:30 Uhr Gottesdienst  
 (mit Jesusmahl und weiteren Angeboten)
 „Kämpfe im Glauben“ (Ex 17,8-15) 
 Verkündigung: Joshua Wenger 
 Leitung:  Lasse Muhlack 
 Musik:  Yannick und Kati 
 Kollekte:  Gemeinde 
 Kinder-Gottesdienst „Schatzinsel“*
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10:30 Uhr Gottesdienst 
 Serie zur Urgeschichte, Teil 5 
 „Tod und Rettung“ (Gen 6,5-8) 
 Verkündigung: Pastor Jan Hanser 
 Leitung:  Sabine Schneider 
 Kollekte:  Gemeinde 
 Kanzeltausch FeG Unterwegs 
 Kinder-Gottesdienst „Schatzinsel“*

Sonntag 26. Mai (Trinitatits)

10:30 Uhr  Pfingstgottesdienst  
 Frischer Wind  (2 Kor 3,12-18) 
 Verkündigung: Joshua Wenger 
 Leitung:  Greta Kösters 
 Kollekte:  Gemeinde 
 Kinder-Gottesdienst „Schatzinsel“*

Sonntag 19. Mai (Pfingstsonntag)

  * Der Kindergottesdienst „Schatzinsel“  
findet im Gemeindehaus (UG, Eingang Jugendräume) statt. 
 
                        Infos: Johannes Kraemer, 
                        jugendreferent@feg-aufderhoehe.de 
                        mobil 01573-2630519
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Regelmäßige Veranstaltungen im Gemeindehaus
Spielkreis Regenbogen  
für Eltern mit Kleinkindern bis 4 Jahre 
mit gemeinsamem Frühstück.
Jeden Donnerstag von 9:30 - 11:00 Uhr, 
nicht an den Feiertagen, 
also im Mai am 2., 16. und 23.
Kontakt: regenbogen@feg-aufderhoehe.de

Kinderkiste (im Obergeschoss)
Kleidung und mehr für Eltern und Kinder.
Öffnungszeiten im Mai: Fr, 3.5., und 
jeden Mittwoch, jew. 17-19 Uhr, außer am 1.5. (Feiertag)!
Aktuelles: https://kinderkiste-feg.jimdofree.com
Kontakt: Gunda Baehr, baehrgerhof@gmx.net

Kindercafé, am 1. Dienstag im Monat,
also im Mai am 7., 15:30 bis 17:30 Uhr
Für Kinder von 0-6 Jahren 
in Begleitung eines Erwachsenen.
Auch Geschwisterkinder sind willkommen.
Kontakt: Laura Mischke, ljmischke@web.de

Mädchenjungschar (8-13 Jahre)
Spaß, Action und natürlich Wellness für Körper und Seele!
Jeden Mittwoch von 17:15 bis 18:45 Uhr, 
nicht während der Schulferien!
Kontakt: maedchenjungschar@feg-aufderhoehe.de

Jungenjungschar (8-13 Jahre)
Action, Spaß und Sport!
Jeden Freitag von 17:15 bis 18:45 Uhr, 
nicht während der Schulferien!
Kontakt: jungenjungschar@feg-aufderhoehe.de
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Biblischer Unterricht (BU) – findet momentan nicht statt
Wir beschäftigen uns mit der Bibel und Fragen des Lebens.
freitags von 17:30 - 18:30 Uhr
Kontakt: jugendreferent@feg-aufderhoehe.de

Crosspoint (ab 13 Jahren)
Billard, Spiele, Kicker, Reden, Singen und sonst so …
donnerstags und freitags im Wechsel von 19 bis 21 Uhr
Nicht während der Schulferien!
Kontakt: crosspoint@feg-aufderhoehe.de

Gesprächsabend zur Predigtreihe „Und das ist erst der Anfang“
Wir tauschen uns aus zu Teil 3 „Kain und Abel“ (Genesis 4,1-16)
Montag, 6. Mai, 19:30 Uhr
Kontakt: pastor@feg-aufderhoehe.de

Seniorennachmittag, 
der gemütlich-inspirierende Nachmittag für Senioren
normalerweise am 2. Donnerstag jeden Monats.
Am 9. Mai (Christi Himmelfahrt) jedoch nicht!
Kontakt: seniorentreff@feg-aufderhoehe.de

Bibelstunde, am 3. Donnerstag jeden Monats
Wir lesen, bedenken, diskutieren den Bibeltext des Tages.
Donnerstag, 16. Mai, Text: 1 Petr 5,8-14
Kontakt: pastor@feg-aufderhoehe.de

Gebet für Mission, am 4. Donnerstag jeden Monats
im Mutterhaus Bethanien. 
Donnerstag, 23. Mai, 15:30 Uhr

Tischtennisgruppe (im Spiegelsaal des Obergeschosses)
immer freitags, nach vorheriger kurzfristiger Absprache,
von 17:30 bis 19:00 Uhr
Kontakt: Regina Neufeld 0170 3519702
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Der Sommer naht

Im Juli für Teens ab 13 Jahre. 
Alle Infos inkl. Anmeldung hier:
https://feg-aufderhoehe.de/
                                     sommerfreizeit-2024

Im August für alle Spürnasen ab 8.
Infos, Flyer, Anmeldeformular unter
https://feg-aufderhoehe.de/
                                                 zeltlager-2024

Es wird sooo schön ... Anmeldung bis Ende Mai!
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DREI VERANSTALTUNGEN ZU UNTERSCHIEDLICHEN THEMEN
14. Juni 2024 | 19 Uhr | Jugendgottesdienst

15. Juni 2024 | 17 Uhr | Festakt zu 150 Jahren Bund FeG
16. Juni 2024 | 10 Uhr | Großer Gottesdienst mit den FeGs

Alle Informationen zum Jubiläumswochenende unter 
https://feg.de/beschenkt-feg-jubilaeumswochenende

BESCHENKT! Bund FEG FEIER JUBILÄUM MIT STREAM WOCHENENDE

Mitte Juni: FeG-Jubiläumswochenende

In diesem Jahr wird der Bund Freier evangelischer Gemeinden in Deutschland 150 
Jahre alt. Vom 14. bis zum 16. Juni wird das gefeiert: mit einem Jugendgottes-
dienst, einem Festakt und einem großen Gottesdienst mit den Ortsgemeinden. 
Alle Highlights live mitzuerleben auf live.feg.de.

Die FeG Jugend lädt zum 
gemeinsamen Grillen ein.

FeG Präses Henrik Otto 
liefert geistlichen Input.

Die LOBEN-Band führt am 
Sonntag in den Lobpreis.
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Terminvorschau
Sa   08.06.  13:00 Uhr Chorprojekt: Gospel-Workshop (in der Kapelle)
Sa   08.06.  15:00 Uhr Bunter Glauben (im Gemeindehaus)
So   09.06.  10:30 Uhr Mit Kopf und Herz: Gospel-Chorprojekt (Kapelle)
   14. bis 16.06.  Beschenkt! 150 Jahre FeG Jubiläumsfeierlichkeiten 
Sa   29.06  14:00 Uhr Traugottesdienst von Yannick und Kati Niedernhöfer
     Herzliche Einladung an die Gemeinde!

Kontakte
Besuchsdienst für Senioren

Fundraising-Leiter Sr. Hanna Dembowski ☎ 0212 637113
Bernd Müller ☎ 0212 80283

Gemeindeleitung
Diakonenkreis Michaela Botzen-Nagel P 0170 2203225
Josias Franz P 0163 3473445 Sr. Hanna Dembowski ☎ 0212 637113
Steffen Gran ☎ 0212 73764738 Hartmut Fehler ☎ 021265005481
Ricarda Hanke ☎ 0212 2266100 Elisabeth Franz ☎ 0212 2682021
Christa Heymann ☎ 0212 639130 Laura Mischke P 0163 1989621
Yannick Niedernhöfer P 01573 6541291 Lasse Muhlack P 0177 9395739
Petra Pöhlert ☎ 0212 2642080 Sabine Schneider ☎ 0212 66154
Rainer Theis P 01522 9871581 Thomas Sonnhüter ☎ 0212 75096
diakonenkreis@feg-aufderhöhe.de gemeindeleitung@feg-aufderhoehe.de

Technik-Team Hausmeister Gemeindehaus
Lars Pöhlert ☎ 0212 2642080 Reinhold Wagner ☎ 0212 62357
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Bankverbindungen
Spar- & Kreditbank Witten
Gemeinde DE98 4526 0475 0009 4238 00
Baukonto DE85 4526 0475 0009 4238 40

Finanzen
Rainer Theis, Kassierer   
Michael Kast, stellvertretender Kassierer
kassierer@feg-aufderhoehe.de

Redaktion Forum
V. i. S. d. P.:
Hartmut Fehler   ☎ 0212 65005481
Zuschriften an die Redaktion bitte an:
forum@feg-aufderhoehe.de

Das nächste Forum (Juni 2024)
Redaktionsschluss:  Do 09. Mai
Erscheinungsdatum: So 26. Mai

    Jugendreferent
    Johannes Kraemer
    w  01573 2630519

jugendreferent@feg-aufderhoehe.de

    Pastor
    Volker Muhlack
    ☎  0212 60830 (dienstl.)

    w  0170 5219544
    ☎  0212 1392555 (privat)

pastor@feg-aufderhoehe.de

Instandhaltung Gemeindehaus
Volker Grass & Team
instandhaltung@feg-aufderhoehe.de



Eintauchen bei Gott –  Auftauchen bei den Menschen


